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München: 21-Jähriger festgenommen -
Betrügerischer Kryptowährungsraub!
Eine 48-jährige Münchnerin wurde um 13.000 EUR in

Kryptowährungen betrogen. Ein 21-Jähriger wird in Bochum
festgenommen. Ermittlungen dauern an.

Bochum, Deutschland - Ein 21-jähriger Deutscher sitzt seit
Ende Juni 2025 in Untersuchungshaft, nachdem er beschuldigt
wird, eine 48-jährige Münchnerin um Kryptowährungen im Wert
von rund 13.000 EUR betrogen zu haben. Die Münchnerin
erstattete im Oktober 2024 Anzeige, nachdem sie von einem
angeblichen Mitarbeiter einer Handelsplattform angerufen
wurde, der sie über unbefugten Zugriff auf ihr Konto informierte.
In naiver Sicherheitsüberzeugung überwies sie Bitcoins an eine
angegebene Wallet – nur um einen Tag später festzustellen,
dass ihr gesamter Betrag verschwunden war.

Die Cybercrime-Spezialisten der Münchner Kriminalpolizei
identifizierten schnell den 21-Jährigen als Tatverdächtigen und



fanden ihn in Bochum. Nach einem Haftbefehl aus Bamberg
wurde er am 26. Juni 2025 ohne Widerstand festgenommen,
dabei fanden die Beamten auch umfangreiches Beweismaterial.
Hinweise deuten darauf hin, dass der Beschuldigte für
mindestens 57 weitere Betrugsfälle verantwortlich sein könnte,
bei denen er sich als Bankmitarbeiter ausgab und einen
Schaden von etwa 150.000 EUR verursachte. Die Ermittlungen
wegen gewerbsmäßigem Betrug dauern an.

Details
Ort Bochum, Deutschland
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